ner foldhen Tandedherel, Beftimmung im Ge:
fepe fell\ff 3u begrinbden.

Bu §- 15, (jest 14.) ift, ftate

nauf gefeslidpem TWege!’
nad Cw. Kin, Hobeit Befehl
pauf vedytlidyem MWege'
gefelt worden, dody miffen wiv und fae den
vonden Standen eventuell yugeftandenen — von
Cw. Konigl. Hobeit aber nidhgt gebilligten
Nadyfap ,
ober Gnabe bed Regenten bleibt jedodh
uberlaffen 2c.¥
nochmals ehrevbictigft verroendem, voeil aufer:
dem witklid) {ehr Hharte Falle cinfreten Edunten,

Der §. 16 (jept 15.) bleibt Hidyfidero
Jntention gemdf, in der vorigen Fafung.

Der §. 19, (et § 18.) ift nady vem
BWunfde bes Landtagsé abgedndert worden.

Der vevdnderte Gefdydftsgang ift, gang
nady dem Wunfd) des getteuen Landtagsd dburd
bic §§. 23—26. normivt worden.

Der Sdlufifap im §. 23. with  dem
neuen Befteucrungs-Syftem gang entfpredyend
erfdhienen.

Fie vie teanfitorijden Beftimmungen, fo
wie fie jept gefaBt worden, § 27 big
32. dbirfen wiv wehl auf Gro. Kén. Holeit
hod)fte Benehmigung und die landtdgiqe Ju-
ftimmung boffen, da ingbefondere e8 fir alle
Dicjenigen Diener und bderen Wittwen und
Waifen, bie vom rften Aprif b, . big aur
— viclleidyt 3uféitig i) werfpatenden —
fovmlidyen Publication bded Gefosres fterben,
Guferft Davt und  fohmerzlichy feyn miifite,
wenn die gevedyten und milden Beftimmun-
gen beg — von Flrft und Yandtag — fdyon
Lefdyloffencn Geivges nidt auf fie anwend:
bar feyn follten.

@nbdlidy leben wiv nody dev chrecbictigften
Buverfidyt, dap Gw. Kdnigl. Hoheit Hdf.
Pevo getveuen Staatgbiencr i biefiger Res
fideny unb zu Gifenady, in Folge Des neen
allgemeipen Befteuerungs: Syftems, LON DY e
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fie gany mverhaltnifmdfig belafienden —
flenermafigen Befelbungdabgabe cined gan=
gen Proconts  gur Local = Almofenfaffe der
Weimavifdhen und Cifenadyifdyen Commuuen,
nunmebhr gevedhteft su Defreven und lodzuzahs
ten, und ihre Beprvage, gleihvie bey allen
Commun:Glicbern felbft, auf frepwillige Sub=
feviption audgefept foyn au laffen, geruben
werden, und iwiv dlirfen wobl wbevzengt feyn,
baf, wenn {don diefer Punft in den ftandiz
fden Grfldrungsfcdhriften big jest wid)t aus-
pructidh erwdbhnt worden, bdody ber getrcue
fandtag. jene Befreyung, als im Geifte und
i @inne feiner Crildvungen und Befd)liffe
Liegend, anerEennen yoerde.

Wie fdyliefen nody eip vectificivtes Ber-
geidnip aller dermaligen Wittwenpenfionen,
bie von Grofihery. Kammer auf die Haupt=
Landfd)aftsbaffe tbergehen follen, Beylage VI,
an, haben jedocy, obfdyon fold)yes 9817 Reh.
17 Gr. 5 Pf. betvagt, nur bdic runbe
3ahl von g8oo RKthlr. in ben § 27. bes
Gefeped aufnehmen zu dirfen geglault, und
beftehen in tieffter Ghriurd)t

Cw. Konigl. Hobeit 1,
Landedvegicvung,

Beylage RRR,
HDIDhfEed Decret

vom 2often Januar 1821,

ben im Gifenadyifden Kreife beym

Unfaufe auslandifden Getraidesd

in den Jahren 1816, und 1817. ent:

ftanbencn Yerluft, ingl dic bey aur

Berordentlidyen Greigniffen ahnli-

dev Urt gu treffenden Maafregeln
betreffend.

Nody in frifden Andenfen fdyocht das
Bild der Noth, weldye in den Jahren 1816.

und 181z, durd) ben in Deut{dland faft
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allgemeinen Midwacd)s der unentbehrlidyften
Nahrungsmitiel , aud) im Hohem Mafie Nber
die Grofherzogl. fande gefommen war, und
bie nur die {prgfamfie Thatigkeit dev Regie=
rung, in ber. Jofortigen Amwendung  aller
ipr -au @ebote ftehenden Hulfemittel, eini=
germagon gu lindern vermodyte.

G ift biefes, wie natirlidy, nidyt obhne
Opfer’ moglich gewefen, und dem  getreuen
fandbtag ift beveits, bey feiner in @dlop
Doenburg gehaltenen Berfammiung, die Bea
redynung ber  Vevlufte vorgelegt worben,
welche Dep dem Untauf fremden Getraides
ynd  deffen Wiederablaffung im  GCingelnen,
3t gevingeren Preifen, fn pem Weimar = Jos
naifdhen Sveit, fm Neuftadtijdyen Kieis, und
fm Jimenaulfchen Amtsbeyirt, gemadyt ywor:
penn find,  Jue dev Verluft im Cifenadyifchen
Krelé war, wegen bes nody nidyt vollftandig
pevidptigten  dovtigen 9INagazin = NRedynungos
oefend, DdDammals nody nicyt Defannt,

Demungeadtet fand ber getveue Land-
tag fidy bemwogen, in feiner unferthdnigften
Grtldrungsdfchrift vom 2rften Januar 1819,
weldye binfichtlich dlefes Punttes die hHodite
(anbesThctlihe Genehmigung evhalten hat,
bic Verwilligung , daf Pie fér den gedadyten
Dwed verwenbeten @um:m:n aug bev J;)’au;.\f:
Landjd)afitetaffe gedect wiwbden,, hlif’b.rud[t’d)
mit auf die ,mody unbekannten Bevliffte im
Gifenadyifchen Kreife!’ gu erftveden,

Die Gifenadyifdye Section ber Grofifer-
305!, Vanbeg = Ditection hat i'llDCﬁ'Cll”'Ols‘ G-
gebniffe der Getraibe: Operationen M jenem
Sveife- und ingbefondere Dab pabey entftan-
pene eficit in ben urfdriftlid) beyliegenben
drey WVevidpten angeseigt, und fowehl darin,
als dn dev juglerdy mit dbeveeichten Darftel:
{ung mebft den Aften. und Redynungen (nel=
de fammtlide Driginalien , unter evwarteter
Remiffion, hiev mitgetheilt werden) ihr Bers
fahren gu redhtfectigen gefudyt.

Ewiger Bund

Der getreue Lanbtag wird fid Hieviber
erflaven und in foldyer Grtldrung auf bie
von ber Landed = Divection audgefprochenen
Winfdye und Antrdge die gecignete Ructfidyt
nchmen,  Diefe Angelegenheit evinnert bris
gené an basjenige, wad dem getreuen Land:
tage bereits in bem Tecrete vom 25ften Mar
1817. (Regicrungdblatt von jenem I &.
43.) bemertlidy gemadyt wurde, daf namlicy
in der Langtagdvenivaltung oOfters Falle fidg
eveignen, wo Ddie von UmfFanden wnd Vor-
fallenheiten  fdhnell Devbeygefihren WVebiirf:
niffe alle Ihatigleit der Landesbehorden um
fo bringender in Anfprud) nehmen, je gué-
fieve Nadytheile aus BVernad)lifjiguny groed:
dienlidyer Mittel entfpringen wirden, je mehr
bag Wertvauen ju der Negierung in dbem
Volfe fidy vermindern winde, wenn folde
bomr  waghfenden Mothftande rubig aufehen
und bie AdYnlfe jedem Orte, jeder Gemeins
be fir fith wberldfen, ober die Hifefuchens
ben uud Vevlangenden an die Wildthdtigteit
von Privat:= Pevfonen verweifen wellte,

G5 ijt bhiev Teinetwegs bie Jede von Gr:
theitung neuer Gefepe, ald wozu nadh §. 5.
No. 6. bed Grundgefeped vom sten May
18106, bie' Xpeilnatne dbed Landtags noths=
wendbig evforderlidy ift; fonbern bloé won
gwedmapiger dnwendung  beftehender,  auf
Herfommen odiv gefdyriebenem Ge-
fcp berubender aligemeinan Regierungs:Nor:
men und Marimen, fo oft der Fall ihvev An-
wenbbarleit durd) die eingefvetenen Eveigs
niffe und Umftimde .gegeben ift.

@v. K. .. baben, in Gemafiheit bev
ben getrewen Lamdtag, in bem Decvetc vom
oten Febenar 181¢., vorldufiy gemadyten
Grdfjnung, cine Jufamumeniteliung der frijer
von ‘3eit ju Jeit vorgefommentn Greigniffe
nebft ben jedesmal nad) ven Legleifenden Lms
ftdnden confequent ergriffencn aasregeln und
bje Davauf zu grindenden gefenlidyen Ves
ftimmungen fiir die lanbeg=polizeplidye Re




gierungthatigheit angeordnet, um foldye dem
getreuen Landbtage vorlegen zu laffen.

Allein der mit diefer Arbeit gemadyte
Anfang hat Ledeutende und wenn man melr
in bag Gingelne gehen, flr alle denfbaven
Balle nidt plog allgemeine Regeln, fondern
Gelehe aufftellen will, faum u (berwin:
Denve Sdwicrigleiten entdeden laffen.

G5 wird baher gendigen miffen, bey fol:
penden allgemeinen Beftimmungen ftehen 3u
bleiben,

1) Sritt, in der Beit von einer bder ges
wohnlidyen  fandfiandijdyen Berfammlungen
ju Der anbdern, cin  aufvordentlidyes (G-
eignif von foldyer Vedeutung in finanyieller
Nudfidt ein, baf bdie beshald aug f{and-
{daffilidhen Kaffen, nady Wabrfdyeinticyfeit,
gu beftreitenden unvorhergefehencn Jahlungen
oder dadurd) nothwenbdig wocedenden aufers
ordentliden Anfrengungen dev Unterthanen
und von denfelben ju dbernehmende Leiftun:
gen mit bem Jeit- und Koftenaufivand einer
aufevordentlidyen Berfammlung der landftén:
bifchen Abgeordneten in angemeffenen Werhd!f.
nif fteht, o wivd eine foldhe, nady §. 104. des
Grund, e;ee6, jededmal verfitgt werden.

Augerdem aber find jwey Falle gu un:
tevfdheioen :

2) @6 findb namlid) entweber in ben
beftehenden Gefegen und frahern Vevorbnuws
gen ober burd) bag, auf eine RNeihe Adhnli=
dyer Bovfommenbheiten und gleiher oder ana-
foger Mapnehmungen gegrindete Herfoms
men, qowiffe Berwaltungé:Normen durdy die
Natur veé Segenftandes beftimmee Hand-
lungéweifen angezeigt und vorhanden, mnady
weldyen bey Dem fraalidyen cingetretenen Gy=
eignifi verfahren werden Mag.  Jn foldyem
Fall bewendet ¢6 bey den, die Juftdndigtei-
ten und Vefugniffe der Brofheriogl. Landes-
Dicection betvefjenden BVeffimmungen der hddy=
ften Bevordnung vom 15ten Decomber 1813,
wegen Organifation des Staatdoienfles, une
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ter ber verfaffungdmapigen Berantwortlid-
Feit diefes Gollegium und des feine Untdthatig-
Feit Teitenben Staatd - Minijkerium,

3) Dbver ¢ fehlt fir baé cingetretene
ober au befurdytende Creignif dn foldyen be-
ftehenden Lerwaltungs = RNormen wie 3. B,
in Kriegsyeiten, wo unenwavtete Ereigniffe
mandyer Ave pldslich eintreten und fdhleunige
Mafregeln nothwendig maden Ednnen, bie
aufier dem  gewdhnlichen Gefchdftéyange lie-
gen und theitd Cinfluf auf die landjdyafit-
lidhen Kaffen baben, theild den Unterthanen
Sr. K. P. auferordentlidye Leiftungen auf:
erlegen.  Wier tritt der, im §. 5. No. 7. e.
be6 Grundgejepes, vorausbedacdhte Fail ein,
wo bem, bdie ungewdhnliden Scfdydfte [of-
tenden Gollegium ober Det dazu befonders
Deftellten Kommifjion Ein oder Einige der
ftandifdyen Abgeordneten, auf Antrag bes
Landtags, ober fonft auf verfaffungsmapige
Weije, beyzugeben find,

4) Die in den benyden lehtern Fdllen evfor-
derlidhen Staatdausdgaben werden aus dem, bey
ber Haupt - Landjdyafftdlaffe ausgefesten Ne-
ferve - Fonts oder fo fevn diefer nicht sulan-
gen follte, in Fallen der unter No. 3. ge-
badhten Art, wo Gefabr auf dem Verzuge
haftet, burd) Unleihen Deftricten, indem der
getrene Landtag in foldyen Fallen 3, B, im
RKriege 3u einem fir die Regieruny und be-
ren Ihatigfeit ausveidienden Gredit= Botum
fidy immer beftimmen wilrde.

So wenig Sr. Kon. Hobheit, der Grof-
hevsog sweifeln, baf diefe aus ber Natup
Der Sadye entuommenen, in dem Grofherzoge
thume von jeher anerfannten, mit ber Wer-
faffung bereinflimmenden @dpe die Juftime.
mung des Yandbtags erhaleen werdai: fo ge-
neigt {ind dennody Diefelben audh jegt nody
und wie f{dyon in bem Decrete vom 2zften
Mary 1817. aubgedridt worden, won pem
getreuen Landtage felbft anbdere Borfdy(dqe
3 canpfangen, fo!Q)e von den Behdrden pris
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fen su laffen und twad fidy, ohne Madhtheil
fur bas Gange und ohne bie Kraft und Ein-
heit der NRegicvimg pu [dhwadyen, in der ge:
bacdhten Begichung durd) Gefese  feft  be-
frimmen . Laft, adf biefe Weife feff ju be=
ftimmen. 1.

Dad Staats - Minifterium,

Beylage SSS,
Hdhftes Decret

vomt 15ten Februar 18271,

Kivden- und Sdhulangelegenfeiten
betveffend.

RNadytraglicy ju dem Decrete, weldyes un:
term 2oftem Nov. v, F. in BVetreff der ver:
fdyicbonsn Sivdyen = und €dyulangelegenheiten,
an den Wovifand Des getreuen Laudtags er:
qangen ift, follen gegemwdvtig nod) cinige
dabin -geljdrige Mittheilungen wund Antrdge
vorgelegt werben,

1) lUnter den von Sr. Konigl. Hobheit
genehmigten ftdndifdyen BLevwillijungen, wel:
de in ber uptevthanigften Crblavungsorift
vom 22ften Febr. 1817, qusgefprodyen find,
befinten fid) audy 100 Mthlv. japrlidh, ,zu
@tiftyng cinet nenen Klaffe in vev Sdhule ju
RNeuftadt, damit die- dovt vorgebildeten Schil-
fer in eine Ddbere Kaffe des Weimarifdhen
Gymmafium verfegt, und fomit die Gltery
per Nothiendigheit Aberhoben werden Ednnen,
ihre Kinter mehreve Jahre in odev theuern
Refidenz-Stadt gu crhalten.”

Das Grofiperzogl. Ober-CGonfiftorivm hat
fich beffuebt, biefe angegebene AbfihE der
&tiftung, foviel an ipm lag, su befdrdern
wnd 6 Wird det getreue Landbtag, jowohl aug
bem ab{dyriftl. anlicgenden Berichte dDes ge=
pachten Gollegium, alé audy aug dem in den
beyliegenben Mrn. 47. und 48. des Neuftad-
tifdyen Kicicboten, abgedractten neuen Lehr:
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plan entnehuen Bdnnen, auf welde Avt man
foldycs bewertitelligen u Founen geglaubt hat,

2) Die nebft dem cvlauternden Bevidyte
b2 Grofherzogl. Landfdafits:Goilegivm, bier
Dengefugten Bevedynungen deg Betrags der
bigherigen Jmpoft- und Jrvanktiteverfrepheiten
ber Geiftlidyen wnd @dhullehivr wird dem ge=
treuen Lanbtag 3w einigem IWnbalt dienen
fdunen, falle derfelbe, wie ju wunyden ftehet,
auf bic, untersNro. VUL bes Decreted vom
20(ten Novemb. empfohlenen Winfde eingus
gehen Delieben wird, ,

3) ‘Die, durdh cinen vorgefommenen un-
angenchmen Fall, bey dem Grofiherz. Dber:
Gonfiftovium biev, angeregte Cuivdgung ber
fur den dyuluntervidyt daraus evwadfenden
Nadytheile, wenn auf das, oft ohnehin Farg:
lide Dienfteinfommen des Sdullehrers, 3u
VBefriedigung feiner Glaubiger, Befdylag ges
legt und ihm auf foldpe Weife felbft dab
Notydirftigfte entzogen wird, und die Crfal:-
tung, dap dic angehenden Landfcyullehrer nidht
felten den Grund ju foldher Beovdingnif, im
GSeminacium legen, baben gedacdhtem Golles
gium Anlaf gu Borfdyldgen gegeben, rweldye
diefem Ucbel Dbegegnen follen,  Dev getreue
Landtag wird foldye, in den abfchriftl. anlic:
genden Wevidhten ugleich mit dem desfallfiz
gen Wutadten dev Grofiherzogl. Negievung
entiwigelt finben und fidhy dadbuwvdy in den
Stand gefelst fehen, eine grimdliche Erilarung
baviiber abgugcben,

4) Gnbdlidy werden dem getvenen Lanbdtag,
in bén abfdhriftl. anliegenden Vevithten, DI
Borfdldge des Gropherzogl. Ther: Confiftos
vium und ber Lanves:Direction u Gifenad),
wegen Verbefferung der dafigen Blrgerdyus
fen und Unterftiifung des andfdhullehrers
Fondg oes Gifenadyifdyen Kreifed, mittelit ves
von Jhro Saiferl. Haveit, der Frau Grofi:
farftin, Grbgropherzoging, der Stavt Gife
nad) im Japre 1805. anadigft gefdentton
Kapitale von 1000° Keyr, nebft Jnteveffen




	Beylage RRR. Höchstes Decret, den im Eisenachischen Kreise bey'm Ankaufe ausländischen Getraides in den Jahren 1816 und 1817 entstandenen Verlust, ingl. die bey außerordentlichen Ereignissen ähnlicher Art zu treffenden Maaßregeln betreffend.

